Eu. Hochgeboren! Da in der zufolge All Befehl 
> 9 
an die k. ungariſche Statthalterei er We 
nung ` 


bie 
ernannten Ober eſpäne den Eid nach a 


dern, Sie mögen mir gefälligst ſo a u d 
Weiſe Sie dieſer Pflich 


Graf Anton For gäch. 
un „P.⸗O. 3.“ zufolge, geht man in der ungari⸗ 
— Hofkanzlei damit um, jene Beſtimmung im Un⸗ 

zrichtsplane an den ungariſchen Gymnaſien, wonach 


iſch d t Großkreuzes des rothen Adlerordens, eines Kronenor⸗ Local: und Provinzial⸗Nachrichten. 

He bel che Sprache lediglich als „nicht obligater” mods ah die Erweiterung des kürzlich geſtifteten Ho⸗ Da we ? Krakau, 21. zur 
bn gee ee a ſoll dahin umzuänsfpenzoflernordens, dann das Aa Deche, die Stan-loen Sfterreidifden Behörden für die Erleichterungenſtee, dem nee dd ee 8e Senegal — 
trete. HEES eT. ri deserhöhungen und Ordensverleihungen. um feinen Aus flugſin der erwähnten Lemberger Vertrauensadreſſe an die HH. Graf 
Di x 3 kehrte der König nach dreimaligem Neigen des Scep⸗ſbelehrend und angenehm zu ma cen. am Potocti und Franz Smolka als Reprajentanten 
die croatiſchen Obergeſpäne find durch dasſters unter unendlichem Jubel der vielen Tauſende ins der polniſchen Reichsrathsfraetion in Wien gerichteten Worte 
Hofdicaſterium im ſchriftlichen Wege ſoeben hieher be⸗ Schloß zurück. lebt. Die beſondere Hervorhebung ihrer Namen gebührt den 


Ara bezieht. 
: A t ; i » 
tufen worden, um an ben Conferenzen Theil zu neh⸗ Aus Deſſau vom 16. d. meldet die B. B. Z.: Die en deen eee eee 


Die Hauptverhandlung in dem heute begonnenen Nu: 


A , vermuthetl ande iden Proceffe wurde aufgehoben, da meh: : inen Arti : ie Ge⸗ gelung jeder diedfallfigen Ermächtigung von Seiten des Landta- 
man, daß die plögliche Berufung mit der Einführungſtere e wien Zeugen und aud zwei der gelade⸗ fahr 12. bringt einen Winch worin fie auf die Harten der es in Wen ver 


a K AC > ge ien vertritt. Alle Angelegenheiten entſcheidet in 
der Comitatsſedrien im Zuſammenhange ſteht. Derſnen Sachverſtändigen nicht erſchienen waren. Der 6́—ñ̃ ̃ ̃ ß ̃ «. 
Termin iſt auf unbeſtimmte Zeit vertagt worden. 
Präſident Nulandt war in Begleitung eines Verthei⸗ e : 
d E 74 1 d : ſchen St. Annenkirche, wo die ſterblich It e 
d e sr . > fdigerd, des Miniſterialraths Köppe, perſönlich in demThatkraft der Regierung felbft zu lähmen. Die vor: + © Hülle des bom 
eh de Rúdtuntt Er. Majelót fol die endgittigeigermine anweſend. a Expedition Garibald’s fa en Mubnahmsfallly’ K e, faßt. dr aljaprig cine Mode eine Soda 


10 de Ablaß zu 
8 8 > b ; z es gebe jetzt in Italien keinen Franz II. und Ebren des H. akademiſchen Schutzpatrons. Während des feierli- 

offenb igen, von rankreich. Seng up ne be : 

ae — 5 N Paris, 16. Luc Heute jagten der Konigſkein Land mehr, in welchem diefeiben Zuſtände herr⸗chen, Gone agen fal, deten die o, bie 


d d | tals ed h S —.— Die Vesperpredigt hielt der bekannte Kanzelredner Hochw. 
Conflict zu einer Verſtändigung zu gelangen, heraus- XIII. Nach dem Diner, das gerade jegt in den Tui⸗ fer Journals „L Amico“ übernommen, welches für das[Walery Serwatows ti. 
` 2 


ke : S N att findet, begibt ſich der Kaiſer nach Com⸗ Organ des liberalen Klerus gehalten wird, und früher Vorgeftern brannte gegen Abend auf der Fiſcherei jenfeits 
ſtellte. Eine ſolche ſoll ſogar bereits angebahnt ſein. we GE Der König ſelbſt beſucht des Abendslon P. Ventura redigirt wurde, , der Weichſel ein Fiſcherhaus ab. 

S 7 S m — — 

Deutſchland. die große Oper. Er verläßt erſt am Samſtag Paris.] Die „Independance belge“ meldet über das Duell I mg 

Um 15, d. M. find Ihre k. Hoheiten Erzherzogin Auf feiner Rüdreife wird er in Compiegne frühſtückenſdes Generals Bosco mit dem Marquis Rivavebro Han „ und Börſen⸗ Nachrichten. 


— Die k. k. Landes-Rommiffion für Perſonal⸗Angel i 
S | = +“ gelegenheiten 
troffen und haben ſich noch an demſelben Tage nachſpräſident des Abgeordnetenhauſes, iſt beute in Parisſlieniſchen Schweiz, ftattgefunden habe und der Mar: E, erg DOC Úat den disponiblen 


S : ates Gegli i 
eingetroffen. Bekanntlich legt man diefer Reife eine 775 durch- einen Säbelhieb quer durch das Geſichtſernannt. eGlinger zum Bezirksaktuar 


des 4. Garde⸗Grenadier⸗Regiments, die Königin⸗Witwe. Schwiegervaters an ihn (den Prinzen) unterthielt, worinſgen: die Herausforderer find alfo außer dem General 


P Schluß⸗ ſe: » L — 
den Kaifer zur Rau: 4/,perz. 95.95. — Staat e 
zum Chef des 3. Garde⸗Grenadier-Regiments und def[Victor Emanuel ihn befdhwor, 


Cee ae 503. — Get, Mobilirr 698. 

Herzogs von Noja, der bei der Geſandtſchaft Victor de bai Gë e 2 gemeldet. — Geſchaͤfts⸗ 
ondon Oktober. Conſols (Schl 

ſehlt. — Lomb. Y. — Silber fehlt. (Schluß) 92%, — Wien 

Lemberg, 18. Oktober. (L. Z.) Vom heutigen Markte no⸗ 

ren wir folgende Preiſe: 1 Metzen Weizen (82 Pfd.) 4 fl. 35 fr.: 

Korn (76 Pfd.) 2 fl. 92 kr.; Gärſte (68 Pfd.) 2 fl. 25 kr.; 


ſtallirt worden. ihm nicht erlaube, den Stand der Dinge in Rom zuſVictor Emanuel's die Stelle eines Oberintendanten 
Aus Königsberg, 18. October wird telegr. ge- verändern. Als der Pring in ihn drang, machte ihmſ bekleidet; Cavaliere Canzano, Bruder von Victor Ema⸗ 
meldet. Der bei dem Krönungszuge entfaltete Glanzſdie Kaiferin heftige Vorwürfe, und es kam zu Erörzjnuel’s Intendanten in Bologna. Das iſt eine ProbelHafer (49 Pfd.) 1 f. 59 kr.; Haden 2 fl. 92 fr; Erdäpfel 
war außerordentlich. Nach beendeter Krönungsfeierſterungen, in deren Folge der Prinz und feine Ge- [davon, wie der Bürgerkrieg die Bande der nächſten E 22 Auer wk r 10 Gi — 
in der Schloßkirche begab ſich der Krönungszug Mit⸗ mahlin Compidgne verließen und nach Paris zurück- Verwandtſchaft zerreißt. os "rue ohne. Serlevertaberane eee 
tags 12 Uhr nach dem Thronſaal, wo der Kardinal- kehrten. Griechenland. Kratauer Cours am 10. Ottober. Silder-Mubel Agio fl. 
Erzbiſchoff v. Geiſſel für die katholiſche Geiſtlichkeiiſ Paris, 17. October. Prinz Napoleon, über defen] Die griechiſchen Kammern haben ihre regel-Jeeln. 111 verl., f. poln. 109 gez. — Boln. Banknoten für 100 fl. 
und der Fürſt Solms⸗Lich für die Reichsunmittelbarenſantirömiſchen i i i ei i i ` : e “9 z jöferr. Währung fl. rein. 342 verlangt, 343 bezahlt. — Preuß. 
4 ; 5 L ſchen Tendenzen in keiner Partei ein Zweifelfmäßigen Sitzungen noch nicht wieder begonnen; die ps / a ‘ 
eine Anſprache hielten. Der König begab Déi auf dieſobwalte, habe bei feiner erſten Zuſammenkunft mii[ Meinungen über den Grund dieſer Verzögerung ſind Ne Ed at Wü y a A. 3 EA — 
große Freitreppe des Schloßhofes und nahm, umgebenſdem Kaiſer in Compiegne, mit dieſem über die Even⸗verſchieden. Die Einen glauben die Miniſter ſeien über langt, 136.25 br). — Rufüfde ag fl. 1130 verl. 1118 
vom ganzen Hofe, von den Miniftern und den gelasliuatitát eines Zurückziehens der franzöſiſchen Truppenſdie Wahl eines Präſidenten für die zweite Kammer|ieabit. — Rapoleond'ore €. 10 55 verlangt, 10 80 * 
denen Zeugen, die Anſprachen der Präfidenten der beisjoon Rom von fo großer Meinungsverſchiedenheit fic) be⸗ noch nicht einig; die Andern ſind der Anſicht, es läge SIE eg at i 228 ei Hr — — 
den Landtagshäuſer und des Grafen Dohna-Lauck, alsſfunden, daß er kurze Zeit nach ſeiner Ankunft Vom: die Urfade in einigen Differenzen, die ſich der Kon⸗ ne nebſt lauf. Goup. fl. p. 100%, Amt, 100 ‘bey, 
Vertreters der ſtändiſchen Zeugen, entgegen. Der Közlpiegne verlaſſen habe. Man ſpreche von einer Reiſe, trahirung eines bei der Bank beabſichtigten Darlehens) — Galiz. Pfandbrieſe nedft lauf. Coupons in österr. Währung 
nig ſprach darauf: Von Gottes Gnaden tragen Preus|welde der Prinz binnen kurzem nach der Schweiz an-ſentgegen fielen; beſtimmte Entſchließungen ` Bierëteclt, wé te verl., Se be. — Galuifde ee nebn Taus 
ßens Könige feit 160 Jahren die Krone. Nachdemſtreten würde, Ratazzi hatte geſtern eine Audienz beiſwürden erſt nach der Ankunft des Königs — 8 Wee en EE 
der Thron durch zeitgemäße Einrichtungen umgebenſdem Prinzen, heute war er mit Herrn Nigra bei Hrn. [werden. i. 68% verlangt, 68 bezahlt. — Rational + Anleihe — 
worden, befteige ich als erſter König denſelben. Aber Thouvenel. — Abbé Bonaparte, ein Vetter des Kai⸗ Amerika. Jahre 1854 fl. Bier. Währ. 80%, verl., 79, bezahlt. — Aktien 
eingedenk, daß die Krone nur von Gott kömmt, babeſſers, iſt von dieſem nach Paris eingeladen worden.“ Vom Kriegsſchauplatze in Nordamerika weil", Larlezudwigebahn, obne Coupons und mit der Einzahlung 
Ich durch Meine Krönung an gebeiligter Stätte be⸗ Er ſoll bereits von Rom abgereiſt fein, um hier wich⸗ die in der Nacht vom 27. zum 28. v. M. erfolgte 90%, 1 ery. abr. 108.50 verl., 166 be. 
kundet, daß Ich ſie in Demuth aus — Händenſtige Anträge an den Papſt in Empfang zu nehmen. Räumung der von den Konfederirten in allernächſter * vom 19. . 
empfangen habe. Die Gebete Meines . — an 75 Die Einführug hochadeliger Titel für die Groß⸗[Nähe der Bundesſchanzen vor Washington eingenom⸗ — 2 73, 2 53, 37. 
es, haben Mich bei dieſem feierlidien un N „mürdenträger dee Kaiſerreichs ſoll jetzt principiell imlmenen Poſitionen beſtätigt. In aller Stille, ohne Graß: 10, 67, 65, 24, 4 
damit der Segen das Allmächtigen auf meiner Tor fare feſtgeſteut worden fein. Mit einigen die- Schwerſtreich find die Konfederirten von Munſons 
nne e HL n Rom, Nenefte Radeichten 
eit Meiner Tronbeſteigung er . entlichen Arbeiten, ; : i : 5 bse ` 
ern erhabener Wee bekundet werden, ſind Mir Herr Rouher, iſt geſtern wieder in Paris eingetroffen. e ed wk AS Dl E Falle London, 19. October. Die heutige „Morning: 
Bürge, daß Ich unter allen Verhältniſſen auf die— Herr von Laguerronniere hat Paris wieder verlaſſenſpen haben die wë zurückge ofitionen in B undestrup⸗Poſt“ ſchreibt: In einigen Tagen wird eine Conven⸗ 
Treue, Hingebung und Opferwilligkeit Meines Volkesluny begibt Dr nach Poitiers, Wie man der „K. 3.“ [men jedoch ni ae 4 1 Jul genom- [tion zwiſchen England, Frankreich und Spanien abge⸗ 
rechnen kann. Im Vertrauen darauf habe Ich denſſchreibt, hat der Bankconſeil in feiner heutigen Sitzung kelheit der Ge 2 wet Ai weg Dun: peste werden; alle drei Mächte werden Geſchwader 
galthergebrachten Erbhuldiungs⸗ und Unterthaneneidſbeſchloſfen, vor der Hand keine weiteren Maßregeln zu acht hielten gaden, derenſnach Mexico ſchicken; außerdem wird Spanien 5000, 


eine aus der Richtung von Alexandria, die andere vonſFrankreich 1000 Mann zum Schutze der Fremden ent⸗ 
— .. —. Deeg Ee ee eege fenden. 
NO 


: e . Toulon, 17. Oct. Lord Palmerſton, welcher 
land böte in j i meine Vortheile. Sie|hängen des Hügels rrſcht. 6 5 i in 1 d 

es d ee reng > troß der|Pavillon, d e E e e RE Kiofer der barmherzigen gäe = hier erwartet wurde, hat in einer Depeſche die 
Nordbahn iſt die Fahrt nach Valladolid, das 165 Ki⸗ſkleines Muſeum von Gemälden, Marmor-, Jaſpis⸗„. e Aus Kaltern (Südtirol), 13. October, wird der erte: sg Rer SÉ 17 75 — — 
lometer von der Haupifiadt abliegt, eine zu lange Reiſeſund Elfenbein-Mofaiten. In einer halben Stunde gel Bienne Hier fam es epibin DAT Dr Binet)" Bern, 19. De ber. Gi 

für Männer des Studiums. Di e unbekannten Reich⸗ langt en nad) la Granja de la Fresneda mit wid: laß. Gin yen dee, Ge a thes SC SE a We 
ibümer dieſes herrlichen Depots wären ganz in derſtigen Pflanzungen und Waſſerſtücken, und weiterbin[Murbrud) verunglückt war, erbaten ſich die Berwingung ` i i isfaction, bietet 
Nähe von Madrid; man käme in zwei Stunden nadjnad la Silla del Rey, einer in den Fels gehanes]Cinfammeln milder Spenden, und fihe da, der Grind hen —.— — * 2 
dem Escurial, und könnte während der heißen Som- nen Bank, auf hae Philipp II Platz nahm um den pant Unterſchriſt: „Der Bürgermeiſter, Marie Baxoneſſe miſchie 2 Commiſſton eher Stra 
wier al rip ZE eg 19 ie SE Bauarbeiten dieſes Denkmals zuzuſchauen. »Dieſer Tage wurden vom Gerichtshoſe der Stadt Peſohſten fol eine definitive Beilegung bezwecken. 

H r 


mehrere Bahnwächter der dortigen Eiſenbahnſtation, welche ſich us Italien li 0 NMachrichten $ 
und bei der dadurch bedingten Inventarifirung gewin⸗ — im Verein mit anderen Perſonen zu einer Bahndiebsgeſellſchaft u 19 > 10 e e d * 
nen, und es kämen aus dieſer feit den Ayalas vergra— organifirt hatten, zu Amonatlichem bis dreijährigen ſchweren Ker⸗ , . October. 9 d € 
benen und unangetafier wera en dy 9 ur Tages fer verurtheilt. Die Diebſtähle waren ſehr bedeutend. So wur⸗ſrals Lamarmora zum Statthalter und Práfecten von 
Erigange ii Maſſe von Docu- 3 geſchichte. den in einer einzigen Nacht Waarencolli im Werthe von 1316 fl. Neapel iſt entſchieden. Er reift in einigen Tagen von 
menten ganze Erzgange unerwarteter Reichthümer ans ,, ueber das Feuer in Mien auf d 28 kr. aus den Waggons entwendet. b Mailand ab. Erſt nach deſſen Eintreffen wird Cialdini 
Tageslicht. der Boetivkirche erfährt man folgendes Naher. ie In Paris wurde am 15. D bet Brot des Gefannten 


Ps 5 > re: Im Ganzen find] Jud, der der Ermordung des Práfidenten Poi d Neapel verlaſſen. 
Im Often und Süden des Kiofters dehnen fih|7 Markthütten vellſtändig niedergebrannt, y itt 41 eo man des Jet fo deingend Die Mailänder „Per „ meldet aus Neg 
Gärten aus; fie find auf einem unebenen und vonſwurden — 5 oder weniger beſchädigt. Zwölf nd 8 Markthüttenſverdächtig if, verhandelt, jedoch, da es Mörders bis jetzt „Perſeveranza - 


1 Zwölf Markthütten mußsfirog der alti ng nicht habhaf el vom 18. Oct.: i and ein Gefecht mi 
Mauern geſtützten Terrain erbaut. „Man trifft da⸗ at i ie net, i in der äer eb ee Ein⸗ dieser gt a ak deturthellt ge und Aufſtändiſchen ‘in a sae wurden re 
felbft, ſagt Hr. Th. Gautier, mehr Architektur als Ve⸗ſlere E thun. Das Fe ude des Glashänd ** In Frankreich hat ein furchtbarer Sturm in der Bebe ——==5 -- AAA 


r Hers Friedrich aus Böhmen, wahrſcheinlich durch deſſen eigene lengrub nent große Berns Verantwortlicher Revacteur: Dr. A. Boezek. 
getation; es find große Teraſſen und Beete geſchniteſunverſichtigtelt beim Tabakrauchen in der Dart gehen date, e E ee A web a A 
l ? fielen ähnlichſbruch Kaufmann, welcher G zum * ) d 9 dringenden Fluten. Verze ichniß der Ang Abgeresfien 
tenen Buchſes, welche Zeichnungen dar ` bat Eege Gin as im Werthe d lasperlen führte, eingeſtürzt. In Folge eines ungeheuren Sturmes und Regen⸗ vom 20. tober. 
dem Aſtwerk alter Damaſte, mit einigen Fontänen und ees us den Le aoe aden Ganblet a "15.00 fl. verlo=[gufjes brad) ein Waſſerſtrom in ergwerk, überſchwemmte] Angekommen find die HO. Gutsbeſitzer: Anton Rrasnoweti 
einigen Stücken grünlichen Waſſers, ein langweiligerſverbran ve alanterie ein Kleiderhandler ganze Waareles und verürſachte eine Reihe von inſtürzen. Im Bergwerkeſaus Polen. Tawern Borkoweki aus Polen. 
. a el hal : nt oder zerjchmolgen,, or rettete aus ſei.] befanden fid) 117 Arbeiter, die theils ertrunken find, (eil iſt find die OO. Gutsbeſitzer: Graf Zamojski 
und feierlichen Garten ſteif wie eine Golilla, undſnem La er hg ag ade. Der Geſammt ` Ppeſg D find, theils vers Abgereiſt ial N : Joſef 
vollkomm ee? * ls Mm) 0004 nur zwei Wintert ſchade wird auflihüttet wurden. Es wurden fofort alle Rettungsmaßregeln er⸗ſnach Rußland. Miecislaus Gf. Mei nach Dae. Alfred 
Amen würdig des düſtern Gebäudes zu dem ol? Gräfin erden, anyi, eine © griffen. Wie der „Meſſager de Montpellier“ vom 14. d. meldet, Bogusz nach Wien. Jakeb Turnau nach Dobepee. Heinrich 
gehört. fen Stephan Coie Seu d. M. im Alt ger des Gra- hoffte man an demſelben Abend noch mit den Verſchütteten in Dabelt nach Polen. Johann Pophoreki nach Wien. Adam 
V% —T. . ¼ % He ea eat ta Balen, Bin 
i : S . ¿ 5 . n. e izien. 
Cscurial, den Pavillon Karls IV, an den Ben Ab⸗ Well und unter dem Namen: „Schwester Francisca lebte fe 6 Seng Zakrzewski, k. at. Geric nach Berlin. vn 


Nr. 10180 Ankündigung. (3238, 3)fder Cenſurbehörde eine Rectificteung erfahren; ſo ver? 


asbl dyum udzielone byé uczniowi 3ciéj klasy gimna- 
Amtsblatt. SS odpowiednie ku temu wlasnosei posiada- Am 29) d. M. wird wegen Berpadtung des Be: GN d 1 e E page cht 
‘ Y E : É 2 eins und Fleiſch⸗ oder Herabmi 
3. 10416. Kundmachung. (3250. 1-3) Pobieranie stypendyum trwa do ukohczenia ae a Ac e a derung, welchen immer Preiſes beruhen. 
Am 30. October 1861 Nachmittags wird hier-|Stéj klasy Eimnazyalnd). bezirke Dukla für das Verw.⸗J. 1862 hieramts eine cs 100% 

amts wegen Verpachtung des Bezuges der Verz«Steuee] Do Obzymania tego stypendyum wymaga sie: ſzffentliche Licitation in den gewöhnlichen Amtsſtunden 5 N. N. 
vom Fleiſchverbrauche für das Verwaltungs⸗Jahr 1862] a) et me See do obrebu powiatu abgehalten werben. (Eigenhändige Unterſchrift und Angabe des Wohnortes.) 
in dem Pachtbezirke Neu⸗Sandezſ enthaltend die Stadt rosciehskiego przynalezy ; Der Ausrufspreis beträgt: Aufſchrift: 
Neu- Sandez und 14 andere Ortſchaften eine öffentliche b) 2° YZeczywiscie wsparcia (stypendyum) po- für die Weinfteuer . . . 1081 fl. 43 kr. fe zur Uebernahme der Arbeit bei der 


trzebuje, i 
ei ze jako publiczny uczen przy Nowo-San- 
deckiem gimnazyum, a to do jednéj 2 wyz 
wskazanych klas uczeszeza, nakoniec 
d) ma sie — wykaza6 swiadectwami, ze 
sie postepem w naukach, jak równiez pilno- 
$cig i moralnoscia godnym staje tego do- 
| rodziejstwa. | 
Prawo udzielania przysluza c. k. Namiestnictwu, 
Kompetenci o to stypendyum maja prosby swe 
o udzielenie tego stypendyum, nalezycie opatrzo- 
— — ne podaé przez dyrekcye gimnazyalng Nowo-San- 
N. 10422. Kundmachung. (3251. 1-3) decka do c, k. urzedu powiatowego w Kroscienku, 


für die Fleiſchſteuer. . 2179 fl. 80 kr. 
Zuſammen . . 3261 fl. 23 kr. 

Das Vadium beträgt 327 fl. 

Die ſonſtigen Bedingniſſe können hieramts, dann 
bei den k. k. Finanz⸗Bezirks⸗Directionen Sanok, Rze- 
szöw, Tarnów und Bochnia, ferner bei den k. k. St 
nanzwach⸗Commiſſären Jaslo, Krosno, Gorlice, Lima- 
nów, Neu-Sandez und Neumarkt eingefehen werden. 

Von der k. k. Finanz⸗Bezirks⸗Direction. 

Neu⸗Sandez, am 11. October 1861. 


k. k. Militär⸗Bauverwaltung zu Krakau. 
K. k. Genie = Direction. 
Krakau, am 14. October 1861. 


Wiener - Börse - Bericht 
vom 19. Oktober 
Oeffentliche Schuld. 
A. Des Staates. 


Verſteigerung abgehalten werden. 

Der Ausrufspreis beträgt ſammt dem der Stadt 
Neu⸗Sandez bewilligten 10% Gemeindezuſchlages zu⸗⸗ 
ſammen 4392 fl. 53 kr., das Vadium 440 fl. 

Die übrigen Bedingniſſe können hieramts dann bei 
der k. k. Finanz⸗Bezirks⸗Directionen des vormaligen Kra⸗ 
kauer Verwaltungsgebiets und den hierbezirkigen k. k. Fi⸗ 
nanzwach⸗Commiſſären eingeſehen werden. 

Von der k. k. Finanz⸗Bezirks⸗Direction. 

Neu⸗Sandez, am 16. October 1861. 


3 Geld Waar⸗ 
An, Del. W. zu 5% für 100 . . . .. GLI 6150 

us dem National⸗Anlehen zu 5% für 100 l. 80.30 80.50 
Bom Jadre 1851, Ser. B. zu 5 für 100 l. —— —.— 
Metalliques zu 5% für 100 l. 6620 66.30 


ktöre propoz 4 dea Gëss : dito. „ 4%, für 100 fll. 38.— 5850 
Am 30. 9 A H 1 00 Se? 5 N . me Kundmachung. (3242. 3) mit Berlofung v. 3. 1859 fi 100 i. 114.— 11450 
Forma : . — — 14 ©. k. galicyjskiego Namiestnictwa. Von Seite der hiefigen k. k. Genie⸗Direction wird m „ 1860 D 100 1 SS 80 25 
dem aus allen Ortſchaften des politiſchen Bezirkes Skrzy- dis 28. Wrzeénia, 1861, hiemit bekannt gemacht, daß in Folge der mit e B E . 
dina gebildeten Pachtbezirke Mszana dolna hieramts . October l. J. ablaufenden Werkmeiſter-Contracte, wegen Der Aronländer. 
mere ship . g N. 15967 3246. 1-3) [weiterer Sicherſtellung der nachbenannten Profeſſioniſten⸗ Grundenilafiungs = Obligationen. 
eine öffentliche Licitation abgehalten werden. , Edykt, (3246. enge ARORI f € drei nacheinander folgendelyos guide. E zu 5% für OR... 61. 89 
Das Ausrufspreis beträgt 1410 fl. wovon auf die] 0. K 8 GR / „Arbeiten u ieferungen auf drei nachei 4 von Mähren zu 5% für 100 1. 35.7 86.— 
Weinſteuer 360 fl. und Fleiſchſteuer 1050 fl. entfallen zl. cam ad krajowy w Krakowie wiadomem ni-H[Militär-Jahre d. i. vom 1. November 1861 bis 31.fv0n Schleſten zu 5% für 100 l. 86.— 66.50 
das 109. Vadium 141 A 8 2 Sege ezyni, iz na prosbe p. Anny Rasche na October 1864 — 1 Cp = We AN ai 86.— 89.50 
9 : D , ; ag Ojeni . H d ‘ irol gn ür 100 fl. . Med tay 98.— — 
Die übrigen Bedingungen können hieramts, dann Ge éi ur przyznanéj sumy ied SR am 31, October d. J. altungs⸗Joon Kärnt. Krain u. RÚA, zu 5% füt 100 l.. 87.— 88.— 
bei den k. k. Finanz⸗Bezirks⸗Directionen des vormaligen 101 = edzie sig przymusowa sprzedaz real-ſum 10 Uhr Vormittags in der Militär-Bauverwaltungs⸗zon Ungarn gu 5% für 100 fl.. 66 75 67.50 
Krakauer Verwaltungsgebietes und bei dem hierbezirkigen nene PN L. 126 Gm. IX. P. Maryanny Derpow-[| Kanzlei Nr. 51 am Ringplatz eine Offertverhandlung von Tem. Ban. Kroat. u. Sl. zu ö für 100 1. 65.50 67.75 
k. k. Finanzwach⸗Commiſſariaten eingeſehen werden E, wlasngj w dwöch terminach, to jest: 19golauf Grund der bis zu dieſem Tage und längſtens bisſoon Galizien zu i für 100 . . €6— 6025 
Von der k. k. Finanz⸗Btzirks⸗Direcln. rn dan 1861 i 16go: Stycznia 1862 ka2da razeſzu der beſagten Stunde eingebrachten verfiegelten Offerteſven Sieben u. Sufowing au a nee tte Zem 
Neu⸗Sandez, am 16. October 1861. b. Sadzie L0tej przedpoludniem w tutejszym . wird abgehalten werden. H ver Rationalbant. un See e ag St. 740.— 742 — 
. £ Ge got, , 8 Din Die ficherzuftellenden der seier a und Lie⸗ 3133 — Handel und Gewerbe jr 
& wywolania stanowi warto ) realnoscl ferungen und die hierauf bez glichen den erenten bei⸗ 00 A. öſterr. WW. 80 — 18820 
N. 5694. Eddy kt. (8256. 1-3) pray sadowem ocenieniu realnosci téj wydobytaſzuſchließenden Vadien find folgende: he eee 1000 wr b. ö. W. 593.— 595 — 
C. k. Sad obwodowy. w Rzeszowie niniejszym pl 508 8406 alr. 23 kr. W. a. i w powy28zych|Steinmegarbeit, jedoch mit Ausſchluß der Objecte — Staas-Giſenbahn⸗Geſellſch. 10 NÉE . 2034. 
wiadomo czyni ze Wilhelm Hess przeciw Mojze- — 3 terminach realnosé ta nizéj ceny szacun-] bei der Hauptumfaſſung und der Vorwerke Nr. fl. oder 500 Fr. > > „ „ 2. 0 008 - 114 — 274.50 
OW¢) sprzedang nie bedzie, w razie niesprzeda-| 7 und 9, für welche beſondere Contracte beſtehen 10Ofoer Seat. Slifadeth Bahn qu 200 f. EM. . . , 164.75 165.25 


szowi Stern i Feidze Stern pozew o zaplacenie 
sumy wekslowéj 260 rubli srebr. ros. dnia 11g0 
Pazdziernika 1861 do L. 5694 wytoczyl, e sku- 


der Süd nordd. Berbind. B. zu 200 fl. G.. 120.— 120.50 
der Theisb. zu 200 fl. CM. mit 140 fl. (707) Sinz. 147.— 147. 
der ſüdl. Staaté-,lomb.-ven und Centr.⸗Ital. Ei. 

ſenbahn zu 200 fl. ofi. Währ. oder 500 Fr. 


nia téj realnosci w powyzszych dwöch terminach, Zimmermannsarbeit nebſt Bauholz — und Holz⸗ 
naznacza sig w celu ulozenia lzejszych warunköw| ſchnittwaarenlieferung, letztere nämlich: Bauholz 
und Holzſchnittwaaren-Lieferung ebenfalls mit 


tek ktoregoto pozewu dla wspólzapozwanego.z miej- termin na dzieñ 16go Stycznia 1862 o godzinie 

sca — —— Mojacore —— We po oludniu. : e i Ausſchluß der Objecte bei der Hauptumfaſſung m. 160 fl (80%) gint, - ++ 22... 933.— 234 — 
w osobie adwok. Dra Zbyszewskiego 2 gubstytueyg g um zlo2y6 sig majace wynosi 840 ala.) der Vorwerke Nr. 7 und 9, für welche eigene did Pr DR a 3 66.— 166.50 
adwokata Dra Reinera ustanowiony i temuz oraz O 1 $ ; au ) y Contracte beſtehen P Dee TE 500] mit 60 f. Em. (30 %) Einzahlung . 
uchwalony nakaz, platniczy doreczony zostal. J te) röwnoezesnie rozpisand) licytácyi: uwia- Tifchlerarbeit © . ..... e 000 150fder fers. Denaudampſſchiffahrts⸗Geſellſchaft zu 

O tem uwiadamia sig zapozwanego 2 tym we- damia sie obie strony i wierzycieli z tym, ze wie- Schloſſerarbeilt ee ne 150]. 500 fl. M.. - - B eise e 42 — 422.— 

zwaniem aby sam, lub przez ustanowionego mu rzycielom, którymby uchwala niniejsza licytacye Glaſerarbet te.. 5004 9 de Ca) 2 500 f. & * 03 — 305 — 
kuratora, lub wreszcie przez innego wybrane; o|zezwalajaca 2 jakiejkolwiek przyczyny przed ter- Spenglerarbeit .. «6s oe eo 100% Wiener Dampfmühl: Aktien » Befeäfhaft aw 

sobie obrotice stósowne kroki, jezeli takowe jakojminem licytacyi doreczong byéby niemogla, lub Bindetarbelt > oe e. „ 25 BOO fl. Shere. Mábr. . . . . un. 370.— 375.— 
potrzebne uwaza przedsigwzigl i o pobyciu sqdo- ktörzyby tymezasowo po ‚wydanym na dniu 4tym Wagner arbeit. 25 Piaudbriete m 
wi doniósl, gdyz wrazie przecinym wynikle z za- Sierpnia 1861 wyciggu ge i 2 oteki Seilerarbeit 0» s.m. se nm nn A Rationsibont (asia m 32 . m he 9410 95.— 
A 2 q 2 2 2 - ya SERIE E Zei zn Br evar zu 8. r . 
niedbania tego skutki sam schie przypisaé bedzie weszli kurator w osobie p. adwokata nnn I Aer seetionatoant | 13 monatlich qu 57, für 100 J, 90:00 — 


rnb CG Am sanar ee 'ego, ze > — * 1 1 
Rzeszöw, dnia 12. Paxdzierni a 1861. wit przez edykta zawiadamia sig. 


nach beendigter Verhandlung gegen Beſtätigung des Rück⸗ Ha g x 
empfanges zurückgeſtellt; von den Erſtehern muß jedoch m Pe Re en 


N. 58478. Konkurs⸗Kundmachung. (3240. 1-3) RE 
das Vadium nach erfolgter Unterſchrift und Siegelung Donau⸗Dampſſ.⸗Geſellſch. zu 100 fl. M. 


Kraköw, dnia 30. Wrzesuia 1861. 


Zur Erlangung eines Stipendiums aus der Kro⸗ t wer- Trieſter Stadt⸗Anleihe zu 100 fl. C. -M. 134. — 195.— 
Scienfoer Stubentnfüftung und zwar im jähetichen Bes] 
trage von 31 fl. 50 kr. ö. W. in Silber und 15 fl.|R. 271. Ediet. (3231. 1-3)ſden, welcher ſodann bis zum Ablaufe der bedungenenſGſterhay zu 40 EN 96.50 97.50 
6. W. in Banknoten für das laufende Schuljahr 1861/2| - : die Haftzeit als Caution zurückbehalten wird. Salm mäi „ „ „ E EC 

ird der E bis 15. November 1861 ausgeſchcieben.] . Von Seite des k. k. Bairksamtes Oswigcim ale“ Nebſt dem Vadium ijt jedes Offert mit einem So⸗ Paz o e > <a 36.70 37.— 
wird der Concues bis 15. “Lover Stubicend 9 Neu Gerichtes wird bekannt gemacht, es habe Simon Ha-fliditäts⸗Zeugniß und einem von der hieſigen Handels: nie sae: AD. oy: — eee 3650 37.— 

„ für es Ga ech Ge berfeld aus Oswigcim wider Jakob Lippner, Joſefſund Gewerbekammer im l. J. ausgeſtellten Certificate zu Windiſchgrat u dé SE EH E 2325 
— ginn A — ; > R ege im Lipner, Nathan Lipner, Szajas Lipner endlich Judaſverſehen, mittelft welchen der Offerent zur Uebernahmeſ Waldstein zu 0 Sashes 54) LE“ 
nuffe derſelben ohne Untenſchled dee Religi und Hermann Lipner wegen Bezahlung von 115 fllder betreffenden Arbeit oder Lieferung befugt und befábigt] Reglevió zu 100 ooo)? 14.50 15.— 


Kroscienkoer Bezirksamtsgebiete zuſtändigen Jünglinge 
berufen, welche am Neu⸗Sandezer Gymnaſium die A. 
5. oder 6. Claſſe frequentiren, in Ermanglung dieſer 


6. W. ſ. N. G. eine Klage angebracht, worüber zur ſerklaͤrt wird. 
ſummariſchen Verhandlung die Tagſatzung auf den 25. Offerte, welche nach der oben feſtgeſetzten Zeit ein⸗ 


d fagun shurg, für 100 fl. fübdeuticer Währ. 31,06 115.50 
November 1861 Früh 9 Uhr hiergerichts anberaumt laufen ſollten, oder Abtoeichungen von den feſtgeſetzten —. — ` (= 


grantí. a. M., für 100 E Dä, 3%. . 111.75 11685 


Candidaten kann das Stipendium einem Schüler aus d i Ra y ur 100 N 
- A wurde. Bedingungen enthalten ſollten, werden nicht berückſichtiget.] Hamburg, für H „ 101.50 101.70 

der 3. Gymnaſtalclaſſe, welcher die hiezu erforderliche Da der Aufenthaltsort der mitbeklagten Juda und] Die Anbote find auf die feſtgeſetzten und den gegen⸗ ante fr 100 en rey ee = — rund 
Parts, een — 


Eigenſchaften beſitzt verliehen werden. 


Der Bezug des Stipendiums dauert bis zur Been⸗ Hermann Lipner unbekannt iſt, fo wurde zu ihrer Ver: 


‘ wärtigen Zeitverhältniſſen angepaßten Grundpreiſe nach 
tretung und im Falle ihres Ablebens, deren dem Namen 


Cours der Ge r 
Percenten zu Dellen und müſſen ſowohl mit Ziffern als ldſorten 


Durchſchnitts⸗Cours Letzter Cours. 


digung der ſechsten Gymnaſialclaſſe. und Wohnorte nach unbekannten Erben, der k. k. Notarſmi g 4 paper g 
3 : : N k. mit Worten beſtimmt und deutlich, ſowie die Arbeit oder Geld Waare 
Nn Seife dur Erlang Win ME aus Biala Theofil Ritter Von Chwalibög zum Cura⸗] Lieferung, für welche offeriet wird, genau angegeben ſein. _ . fingeDut A 
find: folgende: — . 2 E d beftellt. } N ie G er |Raiferlide Münz⸗Dukaten. 655 — — 6 84 655 
a) Der Candidat hat nachzuweiſen, daß er im Kro⸗ſtor ad actum beiit Mi Die Verhandlungsbedingniſſe und die Grundpreiſe vollw. Dukaten. 6 6 55 
g Se ` ten Mitbeklagten oder d Erbenſez ; A ho „ 6088 684 

Scienfoer Bezirksamtsgebiete zuſtändig ift Diefe jegt erwähn daß fi Sten oder deren Erbenſkönnen jeden Tag zu den gewöhnlichen Amtsſtunden Ip geen: e ¿2 dns 2 A Mi 

b) daß er wirklich eine Unterftügung (eines Stiven: werden ſonach erinnert, ib e entweder bei der Tag⸗ der verbeſagten Bauverwaltungskanzlei eingeſehen werden, 20 Frankſtück 1 a 10 84 1085 11 01 11 03 
fume) bedürfe, und ip ſatzung welche über die, wider ſie angebrachte Klage an⸗[woraus jeder Bewerber feine einzugehenden Verpflichtun⸗ Ruſſiſche Imperiale. — D E — SA 33 

dune JN geordnet würde, ſelbſt oder durch einen beſtellten Macht: DR, RE = di 


gen auf das genauefte entnehmen kann; deshalb dieſel⸗ 

ben hier ihres Umfanges wegen nicht aufgezählt werden, — — — . 
und nun noch die Form für das von jedem Bewerber Abgang und Ankunft der Eiſenbahnzüge 
einzubringende Offert hier vorgezeichnet. vom 4. November 1860 angefangen bis auf Weiteres. 


ei daß er als öffentlicher Schüler des Neu⸗Sandezer 
Gymnaſium und zwar eine der die obbezeichneten 
4 Claſſen frequentirt — endlich 

d) hat der Candidat mit Zeugniſſen zu erweiſen, daß 


haber zu erſcheinen haben, widrigeng die wider fie einge: 
leitete Verhandlung mit dem, auf ihre Gefahr und Ro: 
ſten beſtellten Curator gepflogen und darüber entfchieden 
werden würde. 


er ſich durch Fortſchritte in den Studien ſo wie irksamte al i 6 kr. Stempel. EE 

durch Fleiß und SCC, dieſer Wohlthat wür⸗ Bom k. k. ant — e Gerichte. 36 kr p Offert Ab ; 

dig macht Oswigeim, am 15. 1. 9 „Abgang: 
ke i ¡fun 8 yA TT Ich Endesgefertigter mache mich verbindlich, die laut] yoy sratan 4 Wien und Breslau 7 uhr Früh, 3 Uhr 
Das Verleihungsrecht ſteht der k. k. Statthalterei zu, L. 36 d k 3188. 2-3) Kundmachung vom 14. October 1861 ausgeſchriebene 35 Min.; — nach Warſchau 7 Uhr Früh; — nach 
Bewerber um dieſes Stipendium haben ihre gehsrig) 3687. E d Y. t. : (E 2 ) Arbeit auf die Dauer vom 1. November Feet; über Oderberg ae a. 
inſtruirte Geſuche um Verleihung des Stipendiums Przez C. k. Urzgd powiatowy jako Sad w No- 1861 bis 31. October 1864 mit einem Perzentennach⸗ — nach Br 2 10 857 30 Min. Bü, 8 nm 40 

- Yu 


mittelft der Neu⸗Sandezer Gymnaſial⸗Direction bei dem 
Kroscienkoer k. k. Bezirksamte zu überreichen, welches 
letztere der k. k. Statthalterei den Beſetzungs⸗Vorſchlag 
zu erſtatten hat. 
Von der k. k. galiziſchen Statthalterei. 
Lemberg, am 23. September 1861. 


wymtargu ezyni sig niniejszem wiadomo, ze w dn.|laffe von % ſage: zu übernehmen, und Min. Abende; — nach Wieltegta 7 Uhr N 

20, Listopada 1842 r. AAN W Czarnym Dunajcuſerlege zu dieſem Behufe das vorgeſchriebene Vadium pr. von ben, Krakau 7 Ube Früh, 8 uhr 30 Minuten 

„uezynieniem rozporzadzenia ostatniéj woli z dn. fl. kr. ö. W. Ferner lege ich die nach den Liz : 

25. . — 1842 Jakob Glodowski.. citationsbedingniſſen abverlangten Documente über meine er he d 3 Uhr 1. at A Uhr 
Sad nieznajge miejsca pobytu Jana Glodow-|Befábigung, ein derartiges Geſchäft übernehmen zu kön⸗ 6 Minuten Radontiage.. aie * 

skiego wzywa go, azeby Y Plzeciggu roku jedne-Inen, bei, und erkläre, daß mir alle in dem die Contracts-ſ von eſakewe nach Granica 10 the 15,0 — — 2 


e zu rok o . i it., 2 une 98 | 
E o w tutejezym Sadzie sie zelosil 1 oswiadezenielitelle vertretenden Verhandlungsprotocolle enthaltenen Be or ad din Nac , Fraß, 2 Uhr A8 Wir 

N. 58478. Obwieszczenie. eg e die wniósl, gdy2 w przeciwnymldingniffe ohne Ausnahme bekannt find, und ich m auen Na gt, ve ] | 
tau 2 uhr 25 Min. Nachmitt.3.— 


Do otrzymania jednego stypendyum 2 fundu-frazie spadek ten bylby Pertraktowany z tymi,loenfelben unterziehe, as wenn mir dieſelben vorgeleſenſoon Rzeszöw nach ra 
szu stypendyów Wie: 9 — to W rocz-lktérzy eng zglosili i 2 Kuratorem Janel Glodow. worden wären und ich das Protocol unterfertiget hätte. nag Brjempál 7 une 15 Min. Früh, 8 ge 15 Mie 
néi kwocie zi. 50 o. wal. austr. w srebrze, alskim dla niego ustanowionym. ` ` Sollten die auf Grundlage ber ortsobrigkeitlichen Preis- nuten Abends. Ankunft: 

15 21. w. a. banknotami- za biezgcy rok szkolny Z c. k. Urzgdu owiatowego jako Sadu. verzeichniſſe angeſetzten Tarife für die zu übernehmende Së: nach Krafau 1 Ubr 15 Min. Nachm. 
rozpisuje sig niniejszem konkurs do 15. Listopa-| Nowytarg, dnia 16. Wrzesnia 1861, Arbeit bei der Revifion des Verhandlungsactes Seitens von Myslo Zeien 9 uhr 45 Minuten Früh, 7 Uhr Ap 


n 
da 1861 — ide Beodadtungen. te age Abende; — von Breslau und Warſch au 


a : iow e 45 Minuten Früh, 5 uhr 27 Min. Abende; — 
Sty pendy | to, przeznaczone jest dla uczn! b Specifiſche Uenderung dei von Oſtrau über Oderberg aus Preußen 5 Uhr 27 Win, 


355 Lee Be met: zé mA bas - Kohl f Rigtung und Stärke Suftand Erſcheinungen Warme un br ce 15 288 * 40 Min. Abends; — 
le stypen ' powolanı MIC ei i d. Tage vo my81 6 Uhr in. Früh, 3 Uhr Nachm. 
e e te SIS Ve Eech ee eps a + — von Mieliczta 6 Uhr 40 ir SA 


des Windes 
3 ) . von 


um red 


mlodzieñey, do obrebu powiatu Kroscienkowskie-¡ + 
go przynalezni, ktörzy pray Nowo-Sandeckiem 30 
gimnazyum do. 4téj, 5téj lub 6téj klasy uezeszczaja, 

w braku zas takich kandydatów moie to stypen-] 21 


In der Budbruderci ded „CT. 


bis 
in Azeszöw von Krakau 11 Uhr 51 Min. Vorm. 
＋ 13 5ſin Przemysl von Krakau 6 Uhr 48 Minuten Früh, 6 Ub 


+ ur Nachmittags. 
Duchdruckerei⸗Geſchaftsleiler: Anton Rother. Beilage. 


f eiter mit Wolken 
100 31 65 | +46 | 93 | >» ¥ 2 a > 
6 


” ſchwach ” D 


Montag, Beilage zu Ur. 242 der „Krakauer Zeitung.“ 21. Detober 1861. 
— ſ— —— 3 —— 
Amtliche Erläſſe. 


; warunki nie nastapig, wedle porzadkuſskiego kuratorem nieobecnych ustanowil, 2 kt6-[10,500 zip. 2 przyn. dnia 3. Wrzesnia 1859 do 
E atniczego uiscié, nn 7 rym apie wylecsony wedlug ustawy postepowanialL, 5111 wyloczonym, » ary — mand 
Resztg zas edyktem licytacyjnym z dnia 27.[sadowego w Galicyi obowigzujacego przeprowadzo-Ina terminie do rozprawy agi ie gte — ~~ 
Maja 1861 L. 8568 ogloszone warunki wyjawszy nym bedzie. d 29g0 Styeznia 1862 o go . te] deg — 
1. 2, 5. i 11. pozostaja te same, ktöre lub w ro) — Zaleca sie zatem niniejszym edyktem pozwa-[dniem wyznaczonym tem pewniéj stangla, ile ze 


3. 15857. Ediet. (3199. 2-3) 


Krakau wird bekannt : E : e 
gemacht, daß auf Anfuchen des Hrn. Ludwig de La- przejrzeó mona. nemu dla nich zastepcy udzielili, lub wreszcie{nego wniesionéj przystepujaca uwazang bedzie. 
vaux zur Befriedigung der von demfelben gegen bie lie: O niniejszej licytacyi zawiadamia sig egzeku- |innego obroñce — wybrali i o tém c. k. Ir Rzeszów, dnia 27. Wrzesnia 1861. 
gende Mafle nad) Michael Rajski und Frau Joſefa erg popierajacego p. Ludwika de Lavaux, spad-dowi e oniesli, w ogóle zas aby Mesa 7 eee 
Rajska mit den rechtskräftigen Zahlungsauflagen vom|kobierców po Michale Rajskim, t. j. p. Stanislawa|kich moze les do Obrony srodköw prawnye N. 3984 (3228, 2-3 
10. Juni 1856 3. 2976, 2977 und 2978 erſiegten][Rajskiego, panne Karoline Rajskg, panne Wale- u¿yli, w razie bowiem Przeciwnym, wynikle z za-/N. e Ed y kt. Bagage 
Summen von 72,000 fip., 3000 fip. und 1250 fl. CM. |rye Rajekg i panig Jézefe Rajska, tudziez z miejsca|niedbania „ dnia 17 Wobie przypisaeby musieli.| Przes d k. Urzgd powiatowy jako Sad w No- 
ſammt Zinſen, Gerichts- und Executionskoſten, die öffent: pobytu wiadomych wierzycieli do ak wlasnych,] Krakow, duia 17 Wrzesnia 1861. wymtargu czyni sig niniejszem wiadomo, iz w mie- 
liche Feilbietung der, der Nachlaßmaſſe nach Michaelſna koniec tych wierzycieli, ktörzyby z prawami — —— — — [sigeu listopadzie 1847 r. zmarla beztestamentalnie 
Rajski und der Frau Joſefa Rajska gehörigen Reali⸗ſswemi do hipoteki po dniu 24. Sierpnia 1859 we- 15676 3202. 2-3). Cichem Agnieszka z Ogurköw Struchowa, sad 
täten Nr. 390 und 391 Gde. III. in Krakau im Ere:|szli, lub ktörymby terazniejsza uchwala egzeku-|L. ; Ed ykt. (8202. nieznajge miejsca pobytu cörek jéj Reginy, Anny 
cutionswege am 22. November 1861 um 10 Ube cyjna 2 jakiéjkolwiek przyczyny dorgezong bye] C. k. Sad krajowy Krak ki zawiadamia ni-ſi Rozalii Struchöw wzywa sie ich, azeby w prze- 
Vormittags bei dieſem k. k. Landesgerichte unter nach⸗niemogla, na rece kuratora w osobie p. adwokata niejezym edyktem p. Wiadpel 1 Zabawskiego, ciggu roku od dnia dzisiejszego rachujac, w tu- 
ſtehenden erleichternden Bedingungen vorgenommen wird: Dra Schónborna ze zastepstwem p. adwokata Dra z miejsca pobytu niewiado ege rzeciw nie- tejszym sadzie sie stawili i oswiadczenie wniesli, 
1. Zum Ausrufspreiſe wird = gerichtlich erhobene irische nl: mu, a w razie jego smierei pfgscin jego niewia-|" Kn 1 razie, E bylby per- 
Schätzungseid pr. 38,446 fl. 35 kr. CM. oder“ Kraków, dnia 23. Wrzesnia 1861. spadkobierco - lemens|traktowany z temi zieciami, którzy sie 'zglosili 
40,348 f. 91 kr. ö. W. angenommen, ſollte aber — Balve 3 oe d u) z kuratorem Jedrzejem Krzysiabiem die cnt 
bei A caía ad na vorfinden, 3. 17353 Ediet (3243. 2-3) nora z Remerów Kempnerowa wniesli pozew de a A * jako Sad 
der den ung mochte, fo wer-. . 181 855 A ris. 3. Wrzesnia 1861 9 c. k. Urzedu powiatowego jako Sadu. 
den dieſe Realitäten En unter bemfelben an den] Vom k. k. Landesgerichte in Krakau werden in Folge E prawo zadania en GE Nowytarg, dnia 3. Pazdziernia 1861. 
— — ei ROE auf den Schätungs⸗ Einſchreitens des Hrn. Stefan Wilkoszewski bücher przedawnilo sie, i ze 
g SS ` ug * 1 licher Befigers und Bezugsberechtigten des im Wadowicerſtownia w obwodzie Kra Bee 3 
a Ze — — in Or a Pfandbriefe, 3 gegenwärtig im Seatauer Sreife liegenden, in der fand Penis té) zum! z prey nalezytosciami na rzecz Wia-[>- o S k. B Ges 15 p 6 : x 
ational-Unlehe undentlaſtungs⸗Obli⸗ : : b . om k. k. Bezirksamte Kety als Gericht wird kun 
e wyzna Behufs der Zuweiſung des laut Zuſchrift derlzanotowana, ma YS wyex W zala- d ; ) te 
KX — Deg e ee — k. k. Grundentlaſtungs⸗Miniſterial⸗Commiſſionſtwieniu tego pozwu vst nee 1 —— 
¡tod nicht über den Nennwerth werden Mae vom 21. April 1856 3. 1751 für obiges Gut bemilligteuloyonalny podtug przepisów y digung der durch Fr. Katharina Göra, Maria Kloss, 
men werden, vor Beginn der tae zu Hän⸗ — en er und Anna Miksch wider GE E Jedrzejowski 
den der delegirten Feilbietungs-Commiffion als Ba: : de: to c. k. ‚anych nie jest wia- gebührenden, und laut der Th. pag. 366 bis 
dium zu SCH welches Vadium des Meiſtbieten⸗ſuannten Gütern og ec EN as ee 1 krajowy w celu zastępo- 377 n. on. 16 in einverleibten Ceſſionsurkunde ddto. 
den zurückbehalten und nach deſſen Umwandlung inſcungen und Anſprüche längſte 3 ‘ P — . re: Biala 31. Auguft 1860 der * Maria —— 
baares Geld in den Kaufpreis eingerechnet, hinge⸗ e. ki zastepst kata P. ra Szlach-I, Hirten Summe von 1225 fl. CM. oder 1286 fl. 25 
Abri thi i lid) anzumelden. towskiego z epstwem ad 
gen den übrigen Mitbietern nach beendigter Feil⸗ 


bietung ſogleich rückgeſtellt werden wird. 


i ; — ustawy postepowania sado- ae, > 4 
3. Binnen 45 Tagen nach der Rechtskraft der Zap: 8⸗Nro.) des Anmelders und feirlyego dla Galicyi „ A Posten bei dem Umſtande als die zwei erſten zu Folge Beſchluſſes 
lungsordnung iſt der e e die Übrigen — — welcher eine mit . — bedzie. y obowigzujgcego przeprowadzo- — ges is 1856 3. un am E 
iR illingsdritteln mit en etwa gebühren⸗ Erforderniſſen verſehene und lega: Zaleca SE October un - Movember 1856 ausgeſchrie enen Lici⸗ 
ae Gell inrofétne bezüglich derſelben 0 im den gefeglichen Eef, fi oa niniejszym edyktem pozwa tations-Verhandlungen ohne Erfolg geblieben ſind, die 


6. Abſatze vorgeſehenen Fille nicht eintreten gemäß 
der Zahlungsordnung zu bezahlen, 

Die übrigen, mit dem Licitations⸗Edicte vom 27. 
Mai 1861 8. 8568 kundgemachten Bedingungen, mit 
Ausſchluß der 1., 2., 5. und 11 bleiben dieſelben, ſolche 
können in der hiergerichtlichen Regiſtratur eingeſehen 
werden, und kommen in der „Krakauer Zeitung“ Nr. 
132, 133 und 134 vom J. 1861 vor. Von dieſer Feil⸗ 
bietung wird z der Specutiong:Zübzer, dann die erbg-f 
erklärten Erben des Michael Rajski, als: Stanislaus 
Rajeki, Fräulein Carolina Rajska, Fräulein Aniela 
Rajska und Frau Joſefa Rajska, dann die dem Wobn⸗ 
orte nach bekannten Hppothekar⸗Gläubigern zu eigenen 
Händen, ferner jene Gläubiger welche nach dem 24. 
Auguſt 1859 in des Hyppothekarbuch gelangen ſollten, 
oder denen der gegenwärtige Executionsbeſcheid aus was ſſdie Anmeldung in obiger Friſt einzubringen unterlaſſenſals Gerichts-Commiſſäre beſtellt wurden: 
immer für einem Grunde nicht rechtzeitig zugeſtellt wer⸗ 
den könnte, durch den mit Subſtituirung des Hrn. 
vokaten Dr. Geissler aufgeſtellten Advokaten Hrn. Dr. 
Schönborn verſtändiget. 

Krakau, am 23. September 1861. 


L. 15857. E dy kt. 


C. k. Sad krajowy :w Krakowie. podaje do 
powszechnéj wiadomosci, iz na ägdanie p. Lu 


: Oznaczonym czasie albo samiſerecutive Feilbietung des dem Hen. Kaſimir Jedrzeiow- 
staneli, lub té2 potrzebne dokumenta ustanowio-Jski tabularmäßig Th. IX. pag. 161 d. * Gét, 


3 : ‘ a ; NIE zastepcy udzielili, lub wreszcie Sei : w 
eg EE EE EE 
Pfondrecht, eit dent Kapitale ‚genießen; 3 dingungen den 20. November 1861 um 10 Ube 

x Nees “Sescdmung der angemelbeten Poft wo ebrych do obrony érodków prawnych utyli, Vormittags in einem einzigen 3ten Termine vorgenom⸗ 
un 8 
d) wenn der Anmelder feinen Aufenthalt außerhalb desſhania skutki sami sobie przypisaöby» musieli. n werden wird, 
Sprengels dieſes k. k. Gerichtes hat, die Nam⸗ Kraków, dnia 23. Wrzesnia 1861. 
haftmachung eines hierorts wohnenden Geet ; e E : 
* tigte n, nnahm 3 ichtlich: Ez, nungen,” $4 
widrigen® bieſelben Tebfatieh mittels der Poft anim. 4931. 
den Anmelder, und zwar mit gleicher Rechtswir⸗ 


weiter gehört . ; i b) Vorſtadt Biala. 5 oder gar nicht zugeſtellt werden könnte, oder endlich die⸗ 
Verſkumende geg et Atten iene ea B. A a DPfarrbegirt Lipnik mit den Gemeinden :fienigen pr die {,, bad Geund buch gelangen 
f gegen ein von den erſcheinenden c) Lipnik fammt Leszezyny follten, zu Händen des zur Wahrung ihrer Rechte ihnen 
Betheiligten im Sinne de Vail” Pit ben 35 ch Straconka. mit dem hiergerichtlichen Beſcheide vom 11. Juni 1856 
September 1850 getroffenes een Ce: ` 2. Der Hr. k. k. Notar Johann Schrott, 3. 1355 in der Per ſon des Hrn. Carl Kudelka, mit 
Vorausfegung, daß feine Forderung nach Maß ihrer bite] A. für den Pfarrbezirtk Komorowice mit der Ge-[Subftituirung des Hrn. Julius Jacobi beſtellten Gu. 
e Rangordnung auf dag Entlaftungs - Capital meinde: Back rators ad wer 9 — 8 Gerich 

BP geh Kae emi na- überwieſen worden, oder im Si ice ſamm "o k. Bezirksamt als Gericht. 

skim i pani Jözefie Rajskiéj prawomoen Patentes vom 8. November 1853 auf éi du was B. de Beat cite Alzen mit der Gemeinde: Kenty, am 1. October 1861, 

den verſichert geblieben 19. b) Alzen (Hatenów), 


zip 1250 zir. mk. wraz 2 procentami, kosztami Krakau, am 7. October 1861. C dr den Bezirk der Filialpfarrei in Wilkowice mit 7! e 
H 


sadowemi i ee ee fm PAP oda, see, dr ée 3. 5451, Edict. a 
dzie sig w tutejezym e. b. 4 : . 390] 15361. ay Aga cae’ Vom Rzeszower k. k. Kreisgerichte wird die im Aus⸗ 
kucyi licytacya — — Ze a C. k. Sad g 54 Kk t. g (8244, 2-3) d) wahl lande ſich ae Salomea Grocholska von der 
1 391 Gm. III. w Krakowie d ée? alter it 2 krajowy Krakowski zawiadamia ni- d Bor dd durch Joſef Kolischer wider Helena Marchocka, Joſef 
somes papier i ee yo dzinie 10t6; el EE GC Ka, Aich, le ee i Adama A Moves i und Anton Peikert, Victor Zbyszewski, die liegende 
na dnıu 22, Listopada 5 if 8 sKich, Józe 1kt tudzi > S 12 i iewi 

erana, pod fiastepuigeeii lagodzacemi warunkami : cy ob-Wincent.Ferreryusza Rawicza Debitiskices Biala, am 2. Detober 2 — ke Geen 


D 2 . H 

1. Na pierweze wywolanie ustanawia sig cena ezyli Dembitiskiego, a mianowicie: a Dun 5 SE ur cala EE AA 
: i w ilogci 38,446 niskawa Rawiczów Debiúskich ezyli Dembiñskich 
Ludwike 2 Witwickich Beldowek e 


i i i í Tagfabung um fo 
x i 1 der um 9 Uhr Vormittags angeordneten 
wal natedy te realnosei bez wz jedu na cenefonychze spadkobierców 1 prawonabywedw. von der d Kolischer wider Helena Marcho-lum 0 ¢ 
ker najwiece) efarujgeemn sprzedane|przeciw tymze p. Feliks Wnorowski Jae — oks, 3 Pie Sé Peikert, Victor Zbyszewski, gewiſſer erfcheine, als fon 


. : N smaſſe der Konftanti i 
imion 1go slubu Giebulto P.. Heleny Maryi 2galdie liegende Verlaſſenſchaft ſtantia Szasz 


: ergi g towskidj 2g0 y „|kiewi ider Salomea Grocholska wegen Zah: 5. October 1861. 
ozeciem licytacyi obowigzany jest zlozyé o|wéj, tudziez maloletnich Konr = ben bei Ké CO Thel der Summe pr. 10,500 flp. 7 Rzeszów, am 
rk komisyi licytacyjnéj Jako zaklad ezyli Wladyslawa Karola 2ga imion i eleny Maryi N. G. am 3. September 1 > 3. 5111 ausgetra⸗ N. 5451 E dy kt. 
wadium sume 3000 zla. badz gotöwkg, badzſezyli Maryanny 2ga imion Giebultowskich, la- [genen age mit der Aufforderung verſtändigt, damit fiel f 


w listach zastawnych galicyjskich lub tézlscicieli débr ei wraZ z folwarkiem Wy-[bei der zur Verhandlung über die beſagte Klage auf den] C. k. Sad obwodowy Rzeszowski uwiadamia 


. ̃ . ... . eh Geol A, nin, mischen 
nia, Ze pra- Tagſatzung um fo gewiſſer Saken 85 oe bre 2 a” ich ` Med i Antoniemu Peikertom 
Ls y icki ab-]Marcho D d 8 A > 
itvetend -|Wiktorowi Zbyszewskiemu, lezgcéj magie spadko- 
: E e apanowa|9egebenen Vertheidigung als be angeſehen wer Wi i iewi j i i 
BE Ee . BT, eal foe lie, rodada @ EE 
onge r zeszöw, am 27. Se om dnia 27. Sierpnia 1859 
` 25,750 zip. 2 przyn. dnia 27. Sierpn ) do 
-[bulowane byé ma — w zalatwieniu tegoz pozwulN- 5381. Edy e L L. 4962. wy CFE bo A ler 
iu licytacyiſwyznaczony termin do ustnego postepowania na ¿ zeszowski uwiadamiajna termine ‚a ) na 
e earen po ukofiezeniu ‘ey dzien 3go Grudnia 1861 o godz. 10té] zrana. Salones Gu arm mieszkajgcs o po. 29. e e I Een 
Gdy miejsce pobytu pozwanych i zycie jest nie-|zwie przez Jözefa Ko ischera ‚Przeciw Helenie Ken are 10 GE SEN en 
nastgpiondj archockiej, Jézefowi i Antoniemu Peikertom, fav icki : 
N a 1 elu ) archockiéj, Jézefow! 1 . 2 w osobie p. adwokata Rybickiego nadanego Wnie- 
resztujace dwie trecie ezeáci ofiarowanéj ceny|wania pozwanych jak röwnie na koszt i niebezpie- W ktorowi Zbyszewskiemu, lezacéj masie spadko-|W nd) preyeiäpujgen uakanghedzie SO wnie 
kupna wraz 2 nale zee sig mogacemi procen- ſezenstwo tychze, — en mg bee nes We Konstancyi chen Py — — „dnia 5. Patdziernika 1861 
deckiego 2 zastepstwem adwokata Dra Kuchar-|lomei Grocholekiéj o zaplacenie Y, ; 


3. Nabywca obo 


Dieſe Obligationen werden nach den Beſtimmungen 
des a. h. Patentes vom 21. März 1818 auf den ur⸗ 
ſprünglichen Zinſenfuß erhöht und nach dem mit der 
r der h. a gg vom 26. Octo⸗ 
y : n bemſber 1858 3. 5286 (R. G. B. Nr. 190) veröffent- 
den ee Se , mo, e e 
. S im auf öſterr. ähru uldve s 
liezki niepowrócil, wzywa azeby w przeciggu je-[23. October 1861 Vormittags, die Berfteigeruns bier: Me Ge hrung lautende Schuldverſchre 
dnego roku od daty tego edyktu do tutejszegoſamts vorgenommen werden wird. : Von der k. k. galiziſchen Statthalterei. 
Sadu sie osobiscie zglosil lub ten Sad o swoim] Der Ausrufspreis beträgt 208 fl. von Wein und Lemberg, den 9. October 1861. 
zostawaniu przy zyciu w inny sposób zawiadomil,|984 fl. von Fleiſch, zuſammen 1192 fl. 
Urszuli Glogowskiéj, Ignacemu, Adamowi, Jano-[albowiem W Przeciwnym razie w celu przepro-| Das Vadium 120 fl. IN. 66738, 
wii Karolowi Roseiszewskim, Maryi Wisniewskiéj,|wadzenia Pertraktacyi masy za zmarlego uzna-| Die näheren Bedingniſſe können hieramts, dann bei 
Teofili Wierzbowskiéj, Felicyi Rosciszewskiéj, An-Inym zostanie, den k. k. Finanz⸗Bezirks⸗Directionen in Sanok, Rze- — — . 
nie Jaruntowskiéj, Helenie Marchockiéj, Antonie- Oe Z c. k. Sadu powiatowego. szów, Tarnów, Bochnia, Krakau und Wadowice Marea 1818 — o deg najw. patentu z * — 
mu i Jözefowi Peikertom, magie spadkowéj Kon- Wieliczka, dnia 30. Wrzesnia 1861. dann bei den Finanzwach⸗Commiſſären in Neumarkt, Pasdziernik > KE 55 nia 1859 na — —— 
stancyi Szaszkiewiczowéj i przeciw Salomei Gro- Neu-Sandec, Limanów, Gorlice, Krosno und Jasto Serya rn r. O Gee — 11. 
cholskiéj o zaplacenie % Czesci sumy 535 duk. eingeſehen werden. zawiera krainskie stanowe obligacye 


d . > e . 
2 przyn. dnia 24. Pagdziernika 1860 do L. 5450 Neu-Sandez, am 8. October 1861. . 
wytoczonym i wzywa ich zarazem, azeby na ter- I 2% od Nr. 1 do N 2209 1 — vg, 
minie do rozprawy nad owym pozwem na 29 0 li wigcznie ze sumg 


í y -3)|kapitalu 1. 5 
Stycznia 1862 o godzinie Ytéj przedpoludniem 3. 1648. Einberufungs⸗Edict. (3204. 2-80 [Ca Pitalu 1.312,460 zlr. a prowizys podlug znizo- 


ve pr neh stopy procentowéj w kwocie 24,903 lr, 11 kr 
wyznaczonym, tem pewniéj stangli, ile 2e w prze- on : ar — : ; ird Auſchel g ? ` + 
Sen ració Jako EE EN Bates Zei Maryanne 2 Psarskich Lazowskg i Michala Ko Vom k. k. Bezirksamte in Tarnobrzeg wit Obligacye te zostang podlug postanowien naj- 


d ge P im] panowskiego, ze przeeiw tymze Feliks Bogusz|Rappaport aus Tarnobrzeg welcher fic) unbefugt außerſwyzszego patentu 2 2lgo M dwy2- 
* Sau D adwokata ee? Vnie-pozwem 2 Ania . Wrzesnia 1861 do L. 13825 den diteceeichifchen Staaten aufhält, aufgefordert, binnenſszone — Fre zung — + geg 
1 ie tir ste a 27 age y 21861 wzgledem extabulacyi sumy 4150 zip. 10 groszyleinem Jahre von der Einſchaltung dieſes Edicts in derlnormy wymiany, obwieszczeniem wys. ministe- 
zeszów, Ania 21, Wrzesnis . 9 denarów i 2075 zip. 2 przyn. 2 poprzedniéjſeandes⸗Zeitung angerechnet zurückzukehren, und ſeineſeyum skarbu 2 26g0 Pazdziernika 1858 J. 5286 
sumy n. 11 on. n. 9 on, z dóbr. Rzemienia pro-[Rückkehr zu erweifen, widrigens gegen ihn das Verfah⸗(Dz. Pr. P. Nr. 190) ogloszonego — na zadanie 
ces rozpoczal i o pomoc sadowa prosil, w skuteklren wegen unbefugter Auswanderung nach dem Patenteſstrony wymieniane na 5% zapisy dlugu paústwa 
pego ad tutejezy do ustnéj rozprawy przezna-lwom 14. März 1832 eingeleitet werden müßte. na walute austr. opiewajgce. 
L, 5380. Edykt. (8214. 2-80 [ezy 55 na dzien 5go Grudnia 1861 o godzi-| Tarnobrzeg, am 7. October 1861. Od c. k. galic. Namiestnictwa. 
3 umi AED eee inen. basa Lwów, dnia 9. Pazdziernika 1861, 
C. k. Sad obwodowy Rzeszowski uwiadamial Poniewaz miejsce pobytu zapozwanych jest nie- 
Salomeg Grocholskg i domniemanych spadkobier-|wiadome,. przeto o. * Sad obwodowy ustanawia|N. 752. Edy kt (3210. 2-3) 
ców Rafala Grocholskiego i Konstancyi Szasakiewi-|dla ich obrony i na ich niebezpieczenstwo i koezt, Gm we Wieli Pe ral E 
ezowéj, jakoto; Medarda Filipa, Ezechiela Cezara,lkuratora w osobie p, adwokata Dra Rutowskiego C. k. Urzad jako Sad we Wiehezce SI 
Leonarda Jana, Józefing Seweryne, Konstancyg iſz substytucya adwokata Dra Jarockiego 2 któ- czyni, te Kaspar Stankowicz W By SEY: hr mie- Zc. k. Urzedu powiatowego w Myslenicach 
Faustyng Euzebig Szaszkiewiozow za granicalrym wytoczona sprawa wedlug postepowania sg-[9902 Maju 1554 aio ac derer de E podaje sig do powszechnéj wiadomosci, is celem 
mieszkajgcych o pozwie przez Wiktora e Ven E dowego dla Galicyi przepisanego przeprowadzo-| . Gdy tutejszemu Sadowi spac’ Y, ar zabezpieczenia dostarczenia zywnosci dla aresz- 
skiego przeciw Konstancyi Myszkowskiej, Kaspro- Jug bedzie. wiadomemi nie sa, de 519 SEH seed fe pe emſtantow na rok jeden, od dnia 1. Listopada 1861 
wi Jablonowskiemu, Maryi Starzyúskiéj, Urszulii Tym wiec edyktem wzywa sie pozwanych, azeby wzywa bereien t gel ü bd 2 tytululdo dnia ostatniego Pazdziernika 1862 termin do 
Glogowskiéj, Ignacemu, Adamowi, Karolowi i Ja-|wezesnie sami sig zglosili, lub tes dowody prawne sobie > il ore wb ko H 8 „ licytacyi na dzien 25, Pasdziernika 1861 o 
nowi Rosciszewskim, Maryi Wisniewskiéj, Teofililustanowionemu kuratorowi wreezyli, lub nareszeie do je nego re o od doa wy Cé oui g 10 yktul10téj godzinie przedpoludniem w tutejszéj kance- 
Wierzbowskiéj, Beleg) Rosciszewskiéj, Annie Ja-linnego obroneg sobie obrali i sadowi tutejszemu E 1 dziedziezenia tu Wei ere owalillaryi wyznacza sie. ‘ E 
runtowskiéj i Salomei Grocholskiéj o zaplacenielwymienili, ogólnie by wszystkie do obrony po- iz udowodnieniem swego praw zictwa swoj4l Licytantöw wzywa sie do przybycia na termin 
5/, ezesci sumy 1170 duk. 2 przynal. dnia 24g0|mocne i prawem przepisane srodki uzyli, inaczejby deklaracyg wniesli, albowiem w przeciwnym razielz tem, by sig w 10%, wadium opatrzyli. 
Pazdziernika 1860 do L. 5449 wytoezonym i wzy-|skutki 2 ne wynikle sobie sami przy- ten spadek tylko z temi ktörzy sig do przyjecia]  Warunki licytacyjne mozna tu w godzinach 
wa ich zarazem, azeby na terminie do rozpraWY|pisaó musieli, - tego spadku zgloszg 1. swój prawny tytul udo-lurzedowych przejrzeó. 
wodnig pertraktowany i im przyznany zostanie. Z c. k. Urzedu powiatowego. 


nad owem pozwem na 29go Stycznia 1862 0 g0- 
dre 944) \ pzzedpoludniem" ere Ei Genie die 10. SE 2801. — Wieliczka, dnia 28. Lipca 1861. Myslenice, dnia 13. Pazdziernika 1861. 


wniéj stangli, ile ze w przeciwnym razie jako 

Io obrony przez kuratora im w osobie p. adwo- 

kata er, $ nadanego wniesionej przystepu- 
e 


L. 1888. E d y k t. (3203. 2-3)13. 10006. Kundmachung. (3221. 2-3) 


C. k. Urzad powiatowy jako Sad na zgdanie} Von ber k. k. Finaz⸗Bezirks⸗Direction in Neu⸗San⸗ 
Maryanny 1. Jachym 2, Przedzik, Juliana Jachy- dez wird zur allgemeinen Kenntniß gebracht, daß die Ein⸗ 
ma, który w roku 1846 2 powstañcami pod Gdöwlhebung der Wein- und Fleiſch⸗Verzehrungsſteuer in dem 
sig udal tam W niebezpieozenstwie zycia zosta- 
wal, i dotad do swego miejsca pobytu do Wie- 


L, 5379, Edykt. (3213. 2-8) 


C. k. Sad obwodowy Rzeszowski uwiadamia 
Salomeg Grocholskg i domniemanych spadkobier- 
cöw Rafala Grocholskiego i Konstancyi Szaszkie- 
wiczowéj, jakoto: Medarda Filipa, Ezechiela Ce- 
zara, Leonarda Jana, Jözefing Seweryne, Konstan- 
cya 1 Faustyng Euzebig Szaszkiewiczöw, za gra- 
nica mieszkajacych o pozwie przez Wiktora Zby- 
szewskiego przeciw Konstancyi Myszkowskiéj, 
Kasprowi Jabhinow’ Eug Maryi Starzyhskie), 


Obwieszezenie. 
Przy 343cim losowaniu dawniejszego dlugu 


N. 18825. Edykt. (3211. 2-3) 

C. k. Sad obwodowy Tarnowski zawiadamia 
niniejszym edyktem co do 2ycia i miejsca pobytu 
niewiadomych Barbare 2 Barskich Kochanowskg, 


L, 3147, Obwieszczenie (3234. 2-3) 


N. 3272. Ediet. (8209. 2•8) 8. 4300, Ediet. (3234, 2-3) 


jacy uwazani beds. 2 Vom k. k. Bezirksamte als Gerichte in Bochnia wë hiemit zu e 
Rzeszöw, dnia 27. Wrzesnia 1861. NN. 15311. Edy k t. 63212. 23h bleme berate gemacht, des Aber infesreiten Som t,t. ee Seng Sn 
ge E TIPA wee an RE Ee ZP ER ke, WH Ge Heleute Johann und Julia Mattel aus 1 nia de nquifiten und Yrreftanten - Befpeifung für di 9 

—ä (— przeciw Aleksandrowi Serafinskiemu ku cowi w Ja|präs. 5. Juli 1861 NE. 3272 die executive Veräuße⸗ ie Dauer 


eines Jahres vom 1. November 1861 bis Ende Deto: 
ber 1862 drei Licitations Verhandlungen: am 29., 30. 
und 31. October 1861 jedesmal um 9 Uhr Vor⸗ 


mittags in der hierortigen k. k. Bezirksamtskanzlei wer⸗ 
den abgehalten werden. 


sle a to co do ruchomego gdziekolwie badz, zasjtung der, dem Mortko Fischler aus Mikluszowice 
co do nieruchomego w krajach koronnych dla któ. gehörigen, auf einem Kameralgrunde in Mikluszowice 
ryeh ces. patent 2 dnia 20 listopada 1852 Nr. 251 ſtehenden Scheuer wegen ſchuldigen 42 fl. ö. W. ſ. N. G. 
dzien. p. p. jest obowigzujacy, znajdujacego sie pie — iſt. e Stages ne digg 5 Sh 
majatku. : we ra Epi api Aug, zm achtluſtige werden zu biefer 2 
Waywa sie przeto wazystkich jakiekolwiekſin der Breite ¡ft aus weichem Material ſtrohbedeckt, mith yi — Weit en eh 5 eng reg 
a x e zunepretensye do zadluzonego majacych i tymze zale- feiner Tenne und zwei Panſen verſehen. Sie wurde mitſentweder im Baaren oder in geſetlich geftatteren — 
Magdalena Czyzowies wider Valentin Wierzbickilcn, azeby z pretensyami swemi na jakimkolwiek- 57 fl. 18 kr. ö. W. geſchätzt. Zu dieſer Veräußerungſmäßig zu veranſchlagenden öffentlichen Obligationen zu 
erſiegten Summe von 328 fl. 23 kr. ö. W. der Ge⸗ badz prawie opartemi bezzwlocznie do 31 grudnialwerden zwei Tagfahrten und zwar auf den 24. Octo Händen der Licitations-Commiſſion zu erlegen iſt. 
richtskoſten pr. 13 fl. 3 kr. der Executionskoſten pr. 61861 przeciwko zastepcy masy p. adwok. Dr. Ro ber und 21. November d. J. jedesmal um 10 Uhr Die übrigen Lieitations⸗Bedingungen können vor und 
fl. 59 kr., 22 fl. 88 ½ kr., 17 fl. 58 kr. und 10 fl. senberg, ktöremu p. Dr. Jarocki jest substytuowa- Vormittags beſtimmt. Das zu erlegende Vadium be⸗ während der Bieitation in den gewöhnlichen Amtsſtunden 
36 ½ kr. ö. W., die erecutive Feilbietung der dem Va⸗nym zapomoeg formalnego pozwu wniesli, a to trägt 6 fl. öſt. W. Die weitere Licitationsbedingniſſeſhiergerichts eingeſehen werden. 
lentin Wierzbicki gehörigen, sub CN. 7 in ZotkOw| tom pewniej, gdyz w przeciwnym razie nietylko|tónnen in der hiergerichtlichen Regiſtratur eingefehen] Kenty, am 11. October 1861. 
gelegenen aus einem Wohngebäude fammt einer Kam⸗od istniejgcego, ale nawet przybyé jeszcze moga- werden. 
mer und Stallungen, dann einer Scheuer, Garten undſoego majgtku, o ile takowy przez zglaszajacych 
Ackergrunde beſtehenden Ruſtikalwirthſchaft in drei Ter⸗ sie w swym czasie wierzycieli wyczerpanym byé 
minen, das iſt: am 4, und 29. November, dannſpy mógl, bez wzgledu na prawo wlasnosci do rze- 
90. December 1861 jedesmal um 10 Uhr Vormit⸗ſezy w magie znajdujece) sie, na prawo zastawu, 
tags hier zu Jasto beim k. k. Bezirksamte abgehaltenſſub potrgceniu wzajemnéj nalezytosei jakie im stu- 
werden wird. zyé moze, wylaczonemi 2 W ostatnim przypadku 

Der Ausrufspreis beträgt 410 fl. 6. W. und das dae zaplacenia tego, co sie jéj o P one: 
Vadium 41 fl. ö. W. : i 

Hievon werden Kaufluftige mit dem verſtändigt, daß 
dieſe Realität im 3. Termine auch unter dem Schätzungs⸗ 
werthe verkauft werden wird. 

Der Schätzungsact und die weiteren Licitationsbe⸗ 
dingungen können in der hiergerichtlichen Regiſtratur, der 
Steuerausweis bei dem k. k. Steueramte eingeſehen werden. 

Jasto, am 13. September 1861. 


Licitations⸗Ankündigung. (8206. 2-3) 
N 2242 2288. civ. 
Vom k. k. Bezirksamte als Gerichte in Jasko wird 


kundgemacht, daß zur Hereinbringung der durch Simon 
Wierzbicki und die Mitklägerinen Hedwig Marek und 


Vom k. k. Bezirksamte als Gerſcht. 
Bochnia, am 25. September 1861. 
, N. 17056. Edykt. (8245. 2-3) 


i , C. k. Sad krajowy Krakowski iadamia ni- 
Einberufungs⸗Edikt. (6230. 2-8) jejeaym edyktem p. Józefa Jana Zen imion Ver- 


Die militärpflichtigen Moſes und Iſaak Rosenzweig|derbera, 2 w.razie tego dmierci jego nieznanych 
aus Tyezyn in Galizien, welche ſich unbefugt außer prawonabywców, Ze przeciw niemu p, Aleksander 


8 . ‚Al 
den öſterreichiſchen Staaten aufhalten, werden hiemit auf⸗ Brzescianski dnia 24. Wrzesnia 1861 L 17056 


E E wt 8 rückzukehren, und ihre unbefugte Abweſenheit zu vechtfer: kaniem po prawéj stronie, cigglem z lodowni 

8go Stycznia 1862 o 4téj godzinie popoludniu na Gë widrigens gegen fie nach dem a. h. Potente vom We 

24. März 1832 verfahren werden müßte, 
Vom k. k. Bezirksamte. 

Tyczyn, am 3. October 1861. 


dowéj, stangé maja. 
` Z redy 4 k. Sadu obwodowego. 
a e Tarnów, dnia 9. Paédziernika 1861. 
Ogtoszenie licytacyi. 
C. k. Urzad powiatowy jako Sad w Jasle ni- G. K. Urzed : A : 
AC 5 daten ve ad powiatowy w Tyezynie, do woj- 
niejezém powszechnie wiadomo ezyni, iz na za- ska powolanych Mojzesza i Izaka Rosenzweigów 
en: przez — —ͤ— 1 wspól- N. 10007. Kundmachung. (3222. 2-3), Ce — Galieyi, którzy za granica 2 
skar2gce Jadwige Mar Wen Czyzowicz Panstwa bez pozwolenia bawig, do powrotu w prze- 
przeciwko ee Weg — e néi ciggu 6ciu miesigcy rachujac od pierwszego umiesz- 
sumy 328 zla. 23 cent, 2 = ch Bun 88 ale. ezenia edyktu tego w gazecie krajowéj, i do uspra- 
e Co, po al nett 4 10 zla. 36%, e ad wiedliwienia ich nieobecnosci niniejszém wzywa, 
zla. 88 Ja Cy zia. die 13 S ebildeten P ile ze w przeciwnym razie przeciwko nim, we: 
na sprzedaz ubliczng lieytacye w Slüitifchen Bezirkes Krosno 9 Pachtbezirke auf die S : H 
phen es t. ` 33 Aen, 29 0 Listopada, Zeit vom 1. November Va = 31. Detober 1862 dog najwyäszego patentu 2 dnia 24. Marca 1832, 
tudziez 20go Grudnia 1861 zawsze ° 8 e am 24. d. Mts, hieramts eine öffentliche Licitation ab-|P Gei dnia 3. Pagdziernika. 1861 
10téj zrana, realnosci chlopskiéj pod N. Kons. Tigebalten werden wird. gat für d . : , 
we wsi Zólkowie polozonéj, Walentego Wierzbi-| Der Ausrufspreis beit gt fur die 


Edykt powolujacy. 


Ik 0S 1ꝗ2 — 


tegoz, tutejszego adwokata pana Bra zlachtow- 
skiego 2 substytucya adwokata P. Ora Koreckiego 
2 ktörym Spór wytoczony 


ckiego wlasnéj, skladajacéj sig 2 budynku Miesz- Weinſteuer 3561 fl. 34 kr. 2-3) wedlug usta postgpowania sadowego w Galicyi 
Yate) 0 2 8 stajnig i rent tudziez ze für Fleiſchſteuer.. 2242 fl. 91 kr. «es Kundmachung. N 5 przeprowadzonym bedzie. 


stodoly, ogrodu i gruntu ornego tu w Jasle wc. Zufammen . 2804 fl. 25 fr. 

k. Urzedzie powiatowym Eo sigwzietg zostanie.] Das Vadium 281 er 2 

Cena wywolania wynosi 410 zla. a wadium 41 zla.| Die übrigen Bedingniſſe können hieramts und bei 
O czem cheé kupienia majgeych 2 tem dodat-|ben k. k. Finanz⸗Bezirks⸗Directionen in Sanok, Rze- 

kiem zawiadamia sie, iz W trzecim terminie real- szów, Tarnów, Wadowice, ochnia und Krakau 


nos6 ta i nizéj ceny szacunkowéj sprzedang bedzie. bann bei den Finanzwach⸗Commiſſariaten Krosno, Ja- 


Zaleca sig zatem mmesszym edyktem par 
O sam 


ift die Serie Nr, 411 gezogen worden, 8 
Dieſe Serie enthält kraineriſch⸗ſtändiſche Aerarial⸗finnego obronce sobie wybral, i 0 tem C. k. Sa- 

. / Obligationen im urſprünglichen Zinſenfuße, und ¿marido mozebn h 

Akt oszacowania i dalsze warunki licytacyi|sto, Gorlice, Neu-Sandez, Limanów und Neumarkt] 1%/, „tige von Ne. 3409 bis einſchließig Nr. 3700) yeh do obrony, srodköw prawnych 


Des igs 4 Sieh‘ AR zyl, W razie bow} . 

w tutejezéj registraturze, a wykaz podatków wie. ſeingeſehen werden. : und 2 %tige von Nr. 1 bis einſchließig Nr. 2209 MIN; : bowiem przeciwnym, wynikle 2 za- 

k. Urzedaie . m mogz byé przejrzane. Von der k. k. Finanz⸗Bezirks⸗Direction. Capitalsbetrage don 1.3 12,460 fl, mit den Inte. en war skutki sam sobie przypisacby musial, 
Jaslo, dnia 13. Wrzesnia 1861. Neu⸗Sandez, am 8. October 1861. nach dem herabgeſetzten Fuße von 24903 fl 1. raków, dnia 30. Wrzesnia 1861. 
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